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des Haushaltsausschusses 
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gemäß § 96 der Geschäftsordnung 

über den von der Bundesregierung eingebrachten Entwurf eines 
Gesetzes zur Änderung des Kaffeesteuergesetzes 

— Drucksachen VI/ 2665, VI/ 2791 — 


Bericht des Abgeordneten Grobecker 


Der Gesetzentwurf ist mit der Haushaltslage ver- 
einbar. 

Kaffee-Extrakte und -Essenzen werden im Ver- 
hältnis zum normalen Kaffee stärker steuerlich be- 
lastet als in anderen EG-Ländern. Die EG-Kommis- 
sion hat der Bundesrepublik Deutschland unter 
Hinweis auf Artikel 95 des EWG-Vertrages eine 
Rechtsangleichung nahegelegt. Mit dem vorliegen- 
den Gesetzentwurf kommt die Bundesregierung 
dieser Empfehlung nach. 


Durch die geringfügige Steuersenkung für Kaffee- 
Extrakte und -Essenzen entstehen Steuerminderein- 
nahmen von etwa 2 000 000 DM jährlich. 

Diese Steuermindereinnahmen liegen aber im 
Rahmen der Steuerschätzungen und werden bei 
dem entsprechenden Titel des Einzelplans 60 aufge- 
fangen. Die Beträge der Finanzplanung brauchen 
deshalb nicht geändert zu werden. 

Dieser Bericht beruht auf der vom federführen- 
den Finanzausschuß vorgeschlagenen Fassung des 
Gesetzentwurfs. 


Bonn, den 11. November 1971 


Der Haushaltsausschuß 

Leicht Grobecker 

Vorsitzender Berichterstatter 
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